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Z r s durch ſie vertreten wird zu regelnDie Richtlinien der deutſchen 1 a v t ünhaln r
Außenpolitik

Eine Unterredung mit Dr Simons
Dieſer Tage hatte Dr Jordan vom B eine Be

ſprechung mit dem Reichsminiſter des Auswärtigen Dr
Simons in welcher letzterer ſich eingehend über die Richt
linien ſeiner Außenpolitik ausſprach Wir geben nachſtehend
die weſentlichſten Punkte der Ausſprache wieder

Dr Simons erklärte
Als ich mein Amt antrat fand ich eine ziemlich ver

worrene Situation Den Verſailler Vertrag hatte man
unterzeichnet Deutſchland hatte auch ſchon ungeheure Leiſtungen
an die Alliierten bewirkt aber dennoch war die Ausführung
des Vertrages ſo widerwillig daß fortwährend
Reibungen mit den alliierten Vertretern entſtanden Hier
mußte Klarheit geſchaffen werden Da ging nur auf dem
Boden rückhaltloſer Anerkennung des Verſailler
Vertrages als der Grundlage unſerer auswärtigen Politik Dieſes Programm das vom Reichskanzler in
ſeiner erſten Rede verkündet wurde habe ich auch in Spa mit
aller Deutlichkeit zur Geltung gebracht Es waroffenbar eine Aeberra m ung für die leitenden Staatsmän

ner der Entente in deren Ländern die alten Vorurteile von der
Böswilligkeit Deutſchlands noch ſo tief wurzeln Es wäre irrig
zu glauben daß nun hierdurch die Einigkeit in der Haltung der
Alliierten beeinträchtigt wäre Sobald es ſich um die
Durchführung des Friedens gegenüber Deutſch
land handelt werden die Alliierten einigbleiben Das gilt auch für Jtalien Aber ich habe begründete
Hoffnung daß die Wiederaufnahme wirtſchaftlicher
Besiehungen mit Jtalien raſcher und reibungsloſer er

e wird als mit England oder gar Frankreich Auch die
rage des Wiederaufbaus der zerſtörten Gebiete wird in

Friaul leichter zu löſen ſein als in Nordfrankreich Schein
bar legt man in Paris größeren Wert auf die Konſervierung eines
Naturſchutzparks für Deutſchenhaß als auf die

Wiedererſchließung und den Aufbau der zerſtörten Gebiete
Eiwe Spezialfrage iſt die der Freigabe des deutſchen

Eigentums in Jtalien Die italieniſche Regierung ſcheint
immerhin ſo weit entgegenkommen zu wollen als es ihr die Ver
träge mit den Alliierten geſtatten Hinſichtlich der wirtſchaft
lichen Konſolidierung der owjetrepublik be
merkte der Minſter daß wir die Regierung der ruſſiſchen Republik
ſeit dem Frieden von BreſtLitowsk offiziell anerkannt haben und

e die Ermordnung des deutſchen Geſandten in Moskau
Mirbach zum vorübergehenden Abbruch der diplomatiſchen Be
ziehungen geführt hat Rußland unterhält bekanntlich eine in
offizielle Vertretung in Berlin desgleichen ſind unſere in Ruß
land weilenden Vertreter nicht mit offiziellen Miſſionen betraut
Dr Simons ſagte Als er mit mir auch Verhandlungen han
delspolitiſcher Natur einleiten wollte mußte ich ihm die Legiti
mation beſtreiten worauf der Volkskommiſſar Tſchitſcherin
Herrn Kopp durch Funkſpruch zu wirtſchaftlichen
Verhandlungen mit der deutſchen Regierungermächtigte Die Beſprechungen über die von Rußland
wegen Mirbachs Ermordung zu leiſtende Genugtuung ſind im
Gange über ihr vorausſichtliches Ergebnis vermag ich noch nichts
zu ſagen Jedenfalls aber halte ich den Grundſatz der Neutralität im ruſſiſch polniſchen
Kriege mit aller Energie aufrecht Es wäre möglich
daß dieſe Entſchloſſenheit zu Konflikten mit der Entente
führte wenn ſie Deutſchland als Aufmarſchgebiet gegen die ruſ
ſiſche Front verwenden ſollte Gegen alle derartigen Verſuche
würden wir uns mit Entſchiedenheit zu wehren haben
Die erſten Proteſtkundgebungen der deutſchen
Arbeiterſchaft anläßlich der Entdeckung alliierter Muni
tionstransporte auf deutſchem Gebiete haben zur Genüge erwieſen,
daß eine Verletzung der 377 Neutralitätden Bürgerkrieg zur unmittelbaren Folge haben
würde Solchen Gefahren dürfen wir uns unter keinen Umſtän
den ausſetzen Jch habe veranlaßt daß der ruſſiſchen und
der polniſchen Heeresleitung vorgeſchlagen
wird am äußerſten nördlichen Flügel ihrer Fronten alſo an den
Stellen wo die deutſche Grenze am eheſten bedroht ſcheint
deutſche Verbindungs offiziere zuſtationieren
um etwaige Grenzzwiſchenfälle umgehend regeln zu können Eine
Antwort iſt bis jetzt noch nicht eingegangen Jmmer in ſtrenger
Beobachtung des Neutralitätsprinzivs habe ich des weiteren
Maßnahmen getroffen um dem ruſſiſchen und dem volniſchen
Heere Mittel zur Seuchenbekämpfung zur Verfügung
zu ſteklen Der Transport der Medikamente an Ort und Stelle
würde zweckmäßigerweiſe r Flugzeuge erfolgen Nun hat
aber die Entente uns Nachläſſigkeit und Verzögerung bei der
Ablieferung des Flugmaterials zum Vorwurf ge
macht Nach dem Friedensvertrag ſoll uns die
Fabrikation und Ausfuhr von Flugzeugenechs Monate na Friedensſchluß wieder ge
tattet ſein Dieſen Termin wollen die Alli
jerten nun gewiſſermaßen zur Strafe für die
verzögerte Trrig tehe des Flugmaterialshinausſchieben Jch habe die Unterzeichnung eines Pro
tokolls das dieſe neue Vergeltungsmaßregel bindend firxierte noch
knarp vor der Abreiſe in Spa verweigert nun ſchweben Ver
handlungen um eine Regelung dieſer Angelegenheit zu erzielen
die auch unſeren Jntereſſen entſpricht

Meine Aeußerungen im Reichstage über die wirtſchaft
liche Wiederaufrichtung Rußlands ſind in der
Preſſe vielfach mißverſtanden worden Man war bisher
gewöhnt die gegenwärtigen Machthaber in Rußland leichthin
als verbrecheriſche Menſchen zu ſtigmatiſieren und da

Kothaushaltsplanes

Dieſer Zuſtand
Es kann kein

Zweifel mehr darüber obwalten daß man in
Rußland poſitiv aufbauende Arbeit zu leiſtengewillt iſt und auf manchen Gebieten ſchon prak
tiſche Erfolge erzielt hat Zvweifellos machen ſich in
Moskau Strömungen geltend die die Wiederherſtellung nor
maler Beziehungen zu Weſteuropa erſtreben Auf die Dauer
wird man aber trotz Artikel 117 des Verſailler
Vertrages die Fragen des Oſtens nicht ohne
Zuziehung Deutſchlands regeln können Wer
dieſe Notwendigkeit erkennt wird den tieferen Sinn der Aus
führungen im Reichstag verſtehen

Ueber die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und den
Vereinigten Staaten ſagt Dr SimonsWir haben den Verſailler Vertrag als rechtsgültig aner
kannt obgleich Amerikas Ratifikation heute noch ausſteht Wir
aber müſſen Wert darauf legen daß der Kriegszuſtand für be
endet erklärt wird bevor wir uns auf irgendwelche offiziellen
Verhandlungen einlaſſen Wir wünſchen bald wieder ein freund
ſchaftliches Verhältnis zum amerikaniſchen Volke hergeſtellt zu
ſehen Dies iſt aber nur möglich wenn wormale Rechts
beziehungen hergeſtellt ſind

Nicht eine Rache oder Gefühlspolitik iſt
es ſo ſchloß der Miniſter die das deutſche Volk der Ge
ſundung entgegenführen kann ſondern einzig und allein
eine Politik des Recht s Ausſchließlich Erwägungen
der Rechtmäßigkeit und Geſetzlichkeit ſind mir maßgebend
bei der Leitung der auswärtigen Politik des Reiches
Offen und rückhaltlos gedenke ich auch fernerhin
meine Anſchauungen zu vertreten denn auf dieſem Wege
nur glaube ich werden wir die gewaltigen Aufgaben der
Liquidation des Weltkrieges löſen Deutſchland und
Europa wiedergufbauen können

Deutſcher Reichstag
17 Sitzung Dienstag 3 Auguft 10 Uhr vormittags

r der Beantwortung von Anfragen teilt
die Regierung mit daß die Berliner Einwohner
wehr aufgelöſt ſei Die Waffen ſind der Sicherheitspolizei
übergeben zum Teil befinden ſie ſich noch in den Händen der
einzelnen Mitglieder Selbſtverſtändlich wird die Ein
ziehung durch das Reich erfolgen ſobald es durch das Ent
waffnungsgeſetz die Handhabe dazu erhält

Eine Ermäßigung der Paßgebühren für die
eng aus Holland nach Deutſchland wird in Ausſicht

geſtellt
Auf Anfrage des Abg Brandes A wegen Heran

ziehung von Montagezulagen beim Steuerabzug
durch das Finanzamt Hannover erwidert

Geheimrat Kuhn daß nach den neuen Beſtimmungen
über den Steuerabzug die Montagezulagen wie alle
Entſchädigungen für Dienſtaufwendungen dem Steuer
abzug nicht unterworfen ſeien unbeſchadet der Ab
ans bei der endgültigen Veranlagung zur Einkommen

euer
Präſident Loebe bittet die Mitglieder ſich darauf ein

zurichten daß die Beratungen des Reichstages heute und
morgen noch nicht zu Ende gehen

Das Geſetz zur Einführung der Beſtimmungen des Frie
densvertrages über gemiſchte Schiedsgerichtshöfe und die
Vollſtreckung aus ländiſcher Urteile wird end
gurte angenommen

s folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs zur
Aenderung der Verordnung über Lohnpfändung

Der Entwurf verdoppelt in Hinſicht auf die Verteue
rung der Lebensbedürfniſſe die der Pfändung nicht unter
worfenen Einkommensſätze Die Pfändungsgrenze wird da
nach für Verheiratete bei 5000 Mk für Ledige bei 4000 Mk
gezogen

Abg Kaiſer Soz beantragt die Grenze auf 7500
bezw 6000 Mk heraufzuſetzen

Staatsſekretär Joel widerſpricht dem Antrage da außer
den 5000 bezw 4000 Mk noch weitere Einkommensteile bis
zu ſechs Zehntel freibleiben wenn Kinder oder unter
ſtützungsbedürftige Verwandten zu berückſichtigen ſind

Jn der zweiten Leſung wird der Antrag im Wege
der Ueberzählung mit 171 gegen 126 Stimmen abgelehnt
und der Entwurf darauf unverändert angenommen
ebenſo in der dritten Leſung und in der Geſamt
abſtimmung

Ohne Erörterung wird der Entwurf zur Enteignung
von Grundeigentum und betreffend die Beitragsleiſtung zur
Neckar Main und Dongau Kanaliſierung endgültig ange
nommen

Es folgt die
zweite Beratung des Entwaffnungsgeſetzes

Abg Lübbring Soz Das Geſetz darf nicht zu einem
Ausnahmegeſetz gegen die Arbeiter werden Jn den Hän
den der Arbeiter befinden ſich ſo gut wie gar keine Waffen
Widerſpruch rechts wohl aber im Beſitz vieler anderer

Leute Wenn das Geſetz ſeinen Zweck erfüllen ſoll müſſen
auch die Ginwohnerwehren entwaffnet werden wenn

nach die internationalen Begiebungen mit dem ruſſiſchen Volke
das nicht geſchehen ſoll lehnen wir die Vorlage ab Wirbeantragen eher die an rinee ulrehn

der Beſtim

mung in den S 1 Nur die und die Berufspolizei ſind von der Ablieferung ihrer Waffen befreit
Abg Dr Roſenfeld U Die Regierung kann ſich

für das Geſetz nicht auf die Abmachungen von Spa berufen
Es genügt danach eine Bekanntmachung worin die Regie
rung die unverzügliche Ablieferung der Waffen fordert und
gegen Verſtöße wirkſame Strafen androht Das Geſetz iſt
lediglich gegen die Arbeiter gerichtet

Miniſter Koch Wir wollen durch das Geſetz dahin
wirken daß nicht mehr ein Teil des Volkes
gegen den anderen bewaffnet vorgehen kann Es
iſt Pflicht der Reichsregierung die Waffen da zu holen wr
ſie ſie findet Dieſes Geſetz vermeidet es daß wir auf Grund
des Ausnahmezuſtandes vorgehen der viel größere Beſchrän
kungen der perſönlichen Freiheit zur Folge hätte Der An
trag Lübbring iſt für die Regierung unannehmbar

Abg Hoffmann Ludwigshafen Ztr Die Regierung
muß das Geſetz ſtraff durchführen denn ſie trägt die Verant
wortung gegenüber der Entente Möge das deutſche Vols
die Waffen des Geiſtes benutzen um ſich wieder den gebüh
renden Platz unter den Kulturvölkern zu ſichern

Abg v Gallwitz Dn Wir haben trotz ſchwerer Be
denken uns mit den meiſten Punkten der Vorlage einver
ſtanden erklärt Die Beſtimmung daß der Reichskommiſſar
berechtigt ſei das Brief Poſt Telegraphen und Fern
ſprech Geheimnis aufzuheben lehnen wir ab ebenſo die Vor
ſchrift daß er die Abgabe eidesſtattlicher Verpflichtungen
über den Beſitz oder Verbleib von Waffen verlangen darf

Abg Dr Curtius D Vpt empfiehlt den Antrag der
Koalitionsparteien der dem Reichskommiſſar einen parla
mentariſchen Beirat beigibt deſſen Einverſtändnis zu allen
grundlegenden Ausführungsbeſtimmungen einzuholen iſt

Abg Fiſcher Köln Dem Das Geſetz entſpringt der
Notwendigkeit deshalb iſt es erwünſcht daß es eine mög
lichſt breite parlamentariſche Baſis bekommt Dem Antrags
Lübbring iſt der Antrag der Koalitionsparteien vorzuziehen
wonach der Reichskommiſſar feſtſetzt welche militäriſche und
polizeiliche Organiſationen von der Ablieferungspflicht aus
genommen ſind

Abg Frau Zetkin Komm Das Geſetz wird hier mir
unwürdiger Eile durchgepeitſcht Das Geſetz ſollte heißer
Geſetz zur Niederhaltung des Proletariats

Abg Lepinski U
Die Unruhen in Zittau

haben in der ungeheuren Lebensmittelteuerung
ihren Grund Aufreizend wirkt das Verhalten der Händler
von denen einer den Arbeitern zurief Wenn Euch unſere

Waren zu teuer ſind dann freßt Sägeſpäne
Miniſter Koch Jn Zittau hat die Menge die Entwaff

nung der Sicherheitspolizei verlangt und als dieſer Auf
forderung nicht entſprochen wurde die öffentliche Gewalt an
ſich geriſſen Es iſt feſtgeſtellt daß die Menge
erhebliche Waffenbeſtände beſaß Die Reichs
regierung hat mit der Sache nichts zu tun Sie hat zu dem
ſächſiſchen Miniſterpräſidenten das Vertrauen daß er ſolche
unerhörten Zuſtände nicht dulden wird Wegen der Ent
waffnung reden Sie ſich unnötig in Nervoſität hinein Sie
legen dem Gegner die Löwenhaut um ohne daß ein Anlaß
dazu vorliegt Die Entwaffnung wird für alle
Teile der Bevölkerung von Nutzen ſein
Abg Sauerbrey W ſieht in der Vorlage lediglich

einen reaktionären Verſuch zur Erhaltung der kapitaliſtiſchen
Geſellſchaftsordnung

Abg Remmel U wendet ſich gegen die Deutſche
Volkspartei von deren Vertretern offen zugegeben wurde
daß das Geſetz ſich gegen den inneren Feind richten ſolle
Die Vorlage ſei nichts weiter als ein Geſetz gegen den weißen
Terror in Deutſchland

Jn der le rin werden eine Reihe von
Paragraphen unter Ablehnung der Aenderungsvorſchläge
angenommen Annahme findet jedoch der Koalitionsantra
wonach der Reichskommiſſar feſtſetzt welche militäriſchen u
politiſchen Organiſationen von der Ablieferungspflicht aus
genommen ſind Die anderen erwähnten Anträge der Koali
tionsparteien werden ebenfalls angenommen

Der Antrag betreffend die Wahrung des Brief
Poſt Telegraphen und Fernſprechgeheim
niſſes findet r Annahme

Der 89 betreffend die Befugnis des Reichskommiſfars zur Durchführung ſeiner Aufgaben Organi
ſationen zu ſchaffen und die Abgabe eidesſtattlicher Verſiche
rungen zu verlangen wird geſtrichen Der Reſt des Ge
ſetzes bleibt im weſentlichen unverändert

Es folgt die
dritte Leſung des Nothaushalts

Abg Dr Helfferich Dn Wir haben im Ausſchuß
unſere ſchweren Bedenken gegen die s Wirtſchaftspo
zum Ausdruck gebracht Mit Rückſicht auf die Geſchäftsl
werden wir im Plenum darauf erſt bei Beratung des
etats zurückkommen

Miniſter des Jnnern Koch teilt mit es werde daran
gen daß in Deutſchland u aus dem Ausand hereinkommende Perſonen Unterkun nden die aufverſehen e kommen

eordnetem Wege mit einem Paß
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Der Mintſter geht m auf die Reichsſchulkonfe7 Sehr ine enswert wäre es wenn wir als
h pmn Roeſchswiriſchaftsrat auch einen Reichskultur

käme
g Dr Mumm Dh bittet den Miniſter im Sinne

ſes y5 v
det verein gefaßten r ebung des Ha

s er zuwehren J Berlin ſihd tals 40 ne vieles e gefä fang enen n 000 Lebensmiftelfchie et in Neu
kölln find neun Ze bar Jud t Das et Tagehlatt
ſagt daß es d und Ruffen ſeien Einwandeter

werben we x ſie W ter ſiach Amerika der igland weitet

w es deutſchen Häſſesaupiför rer ing Unſere Zuſtimmung zu der Ent3 e un hät nichts l Raſſen und Klaſſeſihaß zu tun
bwehr der Mafſfeneinwanderung ergtbt ſich lediglich

a der jetzigen I ollage des eigenen Volkes Auch gute
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Die A en und Löwenſtein U bekundenihre weit h uffaſſung
Abg Runkel D Vpt eppſtehtt die Herausgabe einer

Denkſchrift über die Ab ihren r der w etzgebung
und e v ulamteskäu Dr Lü ete rer ch gegen densqant ſtreikunfug zu dem die Kinder v von un
eſennenen Eltern des öfteren an erg werden

Abg Dr Breitſcheid U S Es iſ h daß gerade heute Herr Mumm eifte Hakenkreug Rede hielt an
demſelben Tage an dem ein fremdſtaatlicher Mann an die
Spitze des Deutſchnationalen mecklenburgiſchen Miniſteriums
getreten iſt Die Entſchließung richtet ſich ganz z
gegen jüdiſche Einwanderer ir fordern die reiner 6 jekliven Sſatiſtik über die geſamte Ein un bis

wantetung heinländer Wir wil kein R
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der Kommunſſtenputſch in Fittau
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Jan z S Der Verkehr auf der Steahe t Wyr r
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Geneétäatſtreikfläuüt ab Eine heute Hächſnittag r
Conlehe von 6000 80060 Perſonen beſuchte aſſeſwer
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vorgekommen Des heute morgen üntetbtochene Eiſen
bahnverkehr iſt wieder aufgeben wörden
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der Reichswehr heute in Zittau zurückerwärtet um die normale Lage w derherzuſte en Der 15er Ausfchuß der ſich

die Polizeigewalt angemaßt hat herrſcht immer noch Er
beſteht aus drei Spartakiſten zwei Kommuniſten zwei Mehr
heitsſozialiſten als Vertreter des Gewerkſchaftskartells drei
Unabh ein und fünf in den Vetrieben Gewählten die
den Linksradikalen ängehören Da die großen Ueberlandzentraten weiter ſtill liegen ſind mehrere Hundert Fabriken
und Werkſtätten zum Feiern gezwungen Die Stimmung
d rigen Arbeiterſchaft iſt unbedingt gegen Terror
un re

der kommuniſtiſche Stinnes
Jm Tagebuch veröffentlicht T omas Wehrlin

einen Brief an Fnge in dem er ausführt d V
in ierJch ren 5 Sie ein b ſuret Arbeiter

zehnſtündiger Arbeitstag das iſt für Sie das Selbſtverſtänd
liche gyrg näheren Bekannten erzählen daß es in Jhrem
Haus a Rhein ſparſam und Mgrtoſt ügehe Strengeamilienzucht Keine Ueppichkeit mellenfetn von Prunk
und Snobismus Exziehung der Kinder zur ſachlichen

teilte dem 7 e iſt eine Wandlung inJhnen geſchei en Zwei Dri tel Jhrer Zeit werden jetzt mit
P litik ausgefüllt Sie haben die olkspartei auf die Beine
ge ellt ſind Abgeördneter geworden häben Sie übrigens

in einer einzigen Wählerverſammlung geſprochen Sie
haben in den Wochen ſeit dem Wahlkampf nicht wenig ge
lernt Vor allem ſſt es hen evident geworden daß es un
politiſch war die Mehrheitsſozialiſten G wütend zu bedrän
gen Ein Amateut hat in Spä ein Bildchen geknipft auf
welchem Sie in tiefem n mit Otto Hus dem Berg
arbeiterführer erſcheinen as Bild ſagt im Augenblick iſt
es fiicht ſo ſehr unſer Schickſal Unternehmer oder Arbeiter
u ſein Die Angleichüng wird übric W eine noch vielt werdeſt J dieſer Epoche iſt
eutſcher zu ſein Das bedeutet nicht vaß

wiſchen Proketarier und Untetnehmer eingeſchläfenn itnmerhin iſt in diefen Tagen von Spa zum erſten
ale ſichtbar für alle Deutſchen die Erkenntnis an den

Tag getteten die Zugehbrigkeit zu einer Ration bedeutet
Schickſalszwang für jeden Andere Völker wiſſen das läfigſt
Nütr wir Deutſche gläubten und gläuben immer nöch man
könne ſeine Natisſiszügehörigkeit in die rechte Weſteſitaſche
ſtecken man könne ſchlechthin Proletarier ſchlechthin Unter
ſiehmer ſein Deshalb ſiöchte ich dieſes tiefernſte von aller
Demagogie gereinigte VBildchen in hunderttauſend u
ren verbreiten Es iſt wahrhaftig währer und gepa voller
als die hunderttauſend Wahlplakate in denen der deutſch
natiönäle Siegftied den roten Drachen erſchlug Jmübrigen in der Hötelhalle ſtand als Sie an uſis porüher
gingen ein ſehr intelligenter Kommuniſt neben mir Der
ſagte So eiſten Mann wie den Stinnes müſſen wir für uns

gen Er gehört ja gar ſicht zu der Klaſſe der Ver
faulteſt Glauben Sie daß dieſer r r wegeſt des biß
chen Profiteés arbeitet Unſinn arbeitet weil orſtiſche Pläne in ihm rumoren Etx iſt die r ne Widerle
güng des pripat äpitaliſtiſchen Prinzips Er iſt viel mehr
als er weiß Diener der Gemeinſthaft Schäde daß er das
ſiöch nicht weiß

Aufhebung ver KartoffelZwangswietſchaft

WTB Berkin 3 Aug Der Volkswirtſchaftsausſchuß
des Reichstages hat einen a Zentrum eingebrachten An
trag bei der Aufhebung der Zwangswirtſchaft von Kar
toffeln eine Reichsreſerve von 20 MillionenZentner n zu ſchaffen einſtimmig angensinmen Ein ge
meinſamer Antrag der Deutſchen Volkspartei der Demo
kraten der Bayeriſchen Volkspartei und der Deutſchnätio
nalen Volkspartei die Zwangswirtſchaft für Kartoffeln un
verzüglich aufzuheben wurde mit 16 rn die 12 Stimmen
der Sozialdemokraten und id Unabhäng en ängensimnmen,

Neue Zwangswirtſchaft
im Verwaltungswege

Die P e Abgeordneten Waldſteinünd Schiffer haben in einer Anfrage im Reichstag auf

er Gegenſatz

ganz unglaubliche Vorkommniſſe in der Jrag der ZwäfſigsWitkſchaft hifigewie en

der nach Dresden gefahren war wird mit den Vortruppen

unſer n

ſzielne Giechänotviee

Jm Juni hat das Generalverkehrsamt in Berlin eine
Anweiſung an die Eiſenbahndirektionen erlaſſen daß
Häute und Felle nur Bef re an 41namentlich bezeichnete fur ar lerfirmen
und an die Läger der Häuteverwertung übernommen wer
den ſollten Jn Hamburg und Altona iſt je eine
Firma als allein zuläſſige Adreſſe bezeichnet worden Von
dem daraufhin von den Eiſenbahndirektionen an die Sta
tionen erlaſſenen Verbot der Uebernahme von Häute und
Fellſendungen an irgend welche andere Adreſſen haben über
dies die beteiligten Kreiſein 3 wirtſchaft
Handel umd Verkehr ihrein Schaden erſt dadurchKenntnis erlhngt daß die Stakionen die Verſen
dung ablehnten noch am 12 Juli war nach glaub
würdiger Mitteilung nicht einmal der in Hamburg aus
erwählten Großhändlerfirma von der ſie betreffenden An
ordnung etwas bekannt Sie wäre übrigens auch mangels
jeglicher Einrichtungen für die Lagerung zur Uebernahme
der ihr un Felle und Häute gar nicht in der Lagegeweſen urch ein dringendes Telegramm vom 12 Juli
Und ein Schreiben vom gleichen Tage hat der Abgeordnete
Waldſtein beim Reichsverkehrsminiſter unter Mitteilung
des Sarhverhalts gegen dieſe Wiederherſtellung der
Zwangs wirtſchaft in Häuten und Föllendurch Aüsſchaltung des freien Handels und gege die Mo
nöpsliſierung einer kleinen Anzahl von Firmen aufden unzuläſſigen Wege der Eiſenbahnverkehrsbeſchränkung
Beſchwerde erhoben und um beſchleunigte Abhilfe
Dieſe Be chwerde hat er am 26 Juli da er bis r
eine ſiitwört nicht erhalten hatteReichsverkehrsminiſter perſönlich vorgetragen Der Mi
niſter erklärte von der Angelegenheit bisdahin noch nichts gehört zu haben Am 27 Juli
erhielt dann der Abgeordnete Waldſtein vom Reichsver
kehrs miniſter folgendes Schreiben
Zum Schreiben vom 12 Juli 1920

Die von Jntereſſenten angegrifſene Verfügung des
Generalverkehrsäſnts betreffend Einſchränkung des Ver

Weg von Häuten ünd Fällen iſt auf Veranlaſſung des
Reichswirtſchafts miniſteriums ergangen Das
Gefteralverkehtsamt hät nahe mit meiſter Zuſtimmung am 17 Juli die Eiſeſibähndirektionen telegtäphiſch
erſucht die ihnen mitgeteilten Richtlinien e deft Ver
ſänd von Häuten und Fellen ſofort äüßer Kräft
zu ſetzeſi Der Verſand iſt alſo einſtweilen wieder un
beſchränkt Eine anderweite Regelung wird
unter Führung des Reichswirtſchaftsminiſteriums im Be
fſiehmen mit den rigen Verbändenden i ächſt erMit Rückſicht auf ieſe Vorgänge haben die demokro

tiſchen Abg Wäldſtein und Schiffer im Reichstag
folgende Fragen geſtellt

1 Hält die Reichstegierung angeſichts der durch die
zuſtändigen geſetzgebeſtden Körperſchaften erfolgten
un des Haſfidels in in ländiſchen Häüten und
ellen es für zuläſſig unter Umgehung desReichstags dieſen Freien Handel äuf dem Verwal

tngeege ſei es durch Eiſenbahnvetkehrs Beſchränkungen
ei es dürth eijtte anderweite Regelung auszuſchalten

F Hält die Reichsregierun ſie für ſächlich geboten
Iſt die Reichsregierung vbereit allgemeine Atjord

treffen durch welche derartige willkür

a n e en n tichtsloſe ünd unſachgemäße Dur rung verhinderr Wie Stellen krif fft die Verantwortung Wie
i diefe er wortnng geltend gemacht werden

Die beiden Abgebrdſteten bitten um Beantwortung
möglichſt u im jetzigen Tägungsabſchnitt des Reichstags
wenn e ſt mögüich iſt um eine möglichſte veſchleunigte
ſcheiftliche Antwor

Pom n poln hen Kriege
Wiatfehau 5 u Cenerälſtabsbericht von 2 Aug

An der deutſchen Greſige nördiich Oſtrolenta iſt die Lage unperändert Jm Bereie en Nöwgotod und Lomſcha haben

die Angriffe des Feindes ngchgelaſſen Anſere regulären
und freiiwiſlligen Truppen griffen hier feindliche Jnfanterie
und Kapallerie an Zwiſchen Narew und Bug verläuft
ütiſere Frsonitlinie öſtlich Koſſati MazowiceWüſzonkiKo

Am Bug finden im Bereich vön
tehe mir der Begriff Den nie Ahwät e 5 za er Wandlüngen erfahren wie e re Be

griffe illetaterice Auslegüng des Wottes dürfte etwa
Hertin Gebieterin geweſen ſein ſpätere Generätionten ſahen in

eiſter Dame eiſie Frau von Stand Die moderne Ethymologie
mächt Abſtüfuftgen fügt Prödikate hinzu Hier ein paar Bei
ſpiele die uns geſtatten nach und nach den Begriff Dame ſo
zu g wie wir ihn heüte einpfinden

an kann ſagen meine Frau mein Weib meine Gattin
durchaus individuell meine Sagt man meine Dame dann
t das icht en Dame ſondern nur irgendeine Dame
jedermann eines Beſtimmten Dame nur Dämeünindivi t ſagt eine jütige Dame eine alte Dame
eine Dame Eine junge Dame iſt entweder die Tochter einer
Dame oder au z beſten e eine Dame zu werden Eine alteDame iſt gew et ch eine alt gewotdene Dame inß ß abet nicht

Dame geweſen fein Je nach der Rolle untetſcheidet die Sprache
sengn äch Mutter Frau Dame den Kindern dem Mann derel an berg Jns Männliche ü ertragen iaite die Reihe

Vater änn ert d i nobler elegante Hert Gentlemanar etter faſt abet ſchön Gent Man i Rieatda Huch

d iſt große r r einer großen daadet rn
ame verſteht etwas anderes n unterſcheidet genaGeſchaftefeln Geſhaſtefrautein und aſtategſe An A
eitungen dieſer J wirken zweideutig wenn au mich alle ſö

r etwa gatt äme Aber auch wenn ö von ſeinen
u fäſöba von einer Dame vrigt rnig häufig dann hätte ich immer das Gefüht als ob ſte

ſchme ichelten
etrachten Sie die Raturt der ſchillernde Hahſt die ſchlich

ten ren ver bünte Enterich die einfarbigen Enten der
Weh ge We vie glatte Löwin Wohldurchdachte Natur

ölie des Weihchens iſt genau Jargereignet dem Geniüs
der Gattung treu zu dienen ſeine einzige Aufgabe die Quelleſeine en J Se New che überſetzt d grai Galtin tütter
i Sir n zu be m v 7 s ſich hinüber z en id n ob ni geeigneie Ria r eir die en eiten elſer

die in der Differenziertheit des Modernen Lebens begrüſide

n den Augen Etge Mannes geringer als erte zulaſſen 34 ebnis wäre der Mann wen an LuxusDie ne als 53 t z re ſt ein Unding
e nh in unſerere dienie ſie n 5

h W nüiiur ie rn s Honene rn e ren

unterbunden ber ſie bei einiger Unverfälſchtheit beſſer be
diente als alle fünf Sinne zuſammen Sie handeln nicht ſiewarten bis ſie in die Handlung hereingegzogen werden Sie reden
nicht ſie antworten nur Sie ſind zur Paſſivität gezwungen
Und doch ſollten ſie der Natur näher ſtehen als der Mann
Die Datenhäftigkeit hat Euch kalt geſtellt
Widerſacher der Frauenbewegüng auch heute noch Sie fertigt
Euch mit Kleinigkeiten ab die Euch alles ſitid Und verbietet
Euth aus Euch he S ngpieeten und Großes zu leiſteſt Jhr macht
die Mäſiner zu Euten Gönſtern Sie küſſen Euch die Hand
cent r mit kotiventionellen Phraſen äb Jhr fühlt Euch ge
chmeichelt Anrn nd läßt Euch von Formatitäteſn fangen ſoide

ſt Fine er en ochter War ſie eine Dame Oder Brün
Hvet ſonſt eine größe Frau der Welt der Litergtutu Die Geſchichte det Dame iſt die Geſchichte der nis2 eküng und e des Weibes

De n iſt offen obwohl das nicht diplomätiſch iſt ſokänge St S ch nöch mit Jſtr helft ne bewahrt
dabei den reineten Charakter Er Euch wäsen und fühlt Er ſagt Jch möchte Sie n lernen Sie

ſind hübſch Sie gefallen mir Jch liebe Sie Jch g tube wirt
könnten glücklich miteinander werden Er ſpricht eine Dame u
wenn ihn ſein Herz Verſtand oder Jnſtinkt dazu treiben Spriünd handelt e Frau ſo dürft Jhr Euch die d
küſſen gnävige Fr ünd gidbige rällein titulieren baffen
watten bis einer e S olt intrigieren

ger Maäſ get die nichtet ein e ebete e e äme a e t ſta eben tang t 5 et 3 et n zu Jhr Herz wirdvon h hettfch hehide t hid un

al t d e n d i 9 uRe r s in üne a Bame wir den Be2 e um aus
graie h a per ver 45n am e alſö r e vetſc zalue t un u i i gebi

n n n wird nan ref eeifi in n t n rauf tine vie e n die tich ſind tn ſur ver Au J ks n n
ei t nigr b ſicht Gel h u ſeinu t Japn n gen in in rer

e
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damit zuſammenhängen

Mielnik Kämpfe ſtatt Bei Breſt Litowſt hat der Feind be
deutende Kräfte aller Waffengattungen geſammelt Und greift
die Feſtung und Stadt an Die Kämpfe um Brody dieZideſtite große Kräfte e Anſpruch nehmen entwickeln ſich

weiterhin für uns günſtig Am Sereth harte Kämpfe die
e Charakter en Wie Es wurde die Ankunft neuer
eindlicher Abteilungen eſtgeſtellt

der Aufſtand der ſchwarzen Wolke
Wien 2 Aug Die ukrainiſche Sonderheeresgruppe

des Generals Pawlenko hat ſich mit den ukrainiſchen
Ttuppenverbänden in der Nähe Baltas vereinigt und iſt
mit den ukrainiſchen Aufſtändiſchen im Abſchnitt Uman
Swenigorodka Kiewer Bezirk in r getreten

Eiſi neuer ukrainiſcher Aufſtand n ie Bolſchewiſten
iſt in den Kreiſen Swjägel und Shitomit ausgebrochen

Der Aufſtand der ükrainiſcheit Bauern im Gouvernement
artew umfaßt bereits 25 000 Bewaffnete die den Namen

Die ſchwarze Wolke fühten Die Aufſtändiſchen haben
den Eiſenbahnknötenpunkt Birzula eingenommen und die
Eiſenbahnlinie Odeſſa Schmerinka zerſtört Die Bauern
bevölkerung des Gouvernements Radomyſchl und Owrutſch
hat ſich einſchließlich der bolſchewiſtiſchen Kommiſſare gegen
die roten Beſatzüngen einpört Zür Unterdrückung der Auf
ſtandsbewegung würden zwei Diviſionen der Kävallerie Budennyjs von der Front zurückgezogen die jedoch zum Teit
direkt zu den Aufſtändiſchen übergingen während ein anderer
Teil hauptſächlich Donkoſaken ſich zut Armee Wrangels
durchſchlug

Vom Sozialiſtenkongreß in Genf
Genf 3 Augguſt In der um 2 b 30 beginnenden

Nachmittägsſitzun wurde die Diskuſſivn fortgeſetzt
Rubanvwitſch erklärte namens der Sozialrevolu
tiönären Gruppe daß ſeine Partei eingig nach Genf ge
kommen ſei um ſich zu informieren Die Ruſſen ſind derAuffaſſung daß ſie bei den deutſchen und engliſchen Un
abhängigen wieder Flihlung erhalten müſſen Die Pär
tei ſpricht ſich gegen jede Unterſtützüng einer militäriſchen
Zntervenktion des Auslandes in Rußland aus Nach
Erledigung der Mandatsfrage gab der Präſident die

e u äuf die im Kongreß vertretenen
Parteien bekannt Die Verhandlungen wurden hier ab
gebrochen um der Kommiſſivn für die Schuld
frage r zu geben zu einer vollen Eini
gung elangenNa z iederaufnahme der Verhandlungen teilte der

Kommiſſions Berichterſtatter Lafontaine mit daß
in der Kommiſſion Einſtimmigkeit erzielt worden ſeiüber den Text einer von den Deutſchen ausgearbeiteten

Reſslütivn über die Schuldfrage
Mit Rückſicht auf dieſe Einſtimmigkeit empfiehlt er ſich
jeder Disküuſſibn zu enthalten und unterBeifall wurde hierauf die vorgeſchlagene Reſolution ein

rig pom Kongreß angenommen Der Wörtlaut
dieſer Reſolution weicht itiſofern von dem bereits ver
öffentlichten Text der Kommiſſbn ab als die Haltung
der deutſchen Soziäldemokraten vor dem Kriege weniger
ſcharf getadelt wird Außerdem wird im neuen Text
feſtgeſtellt daß es hicht blos für die deutſche Sozjal
demokraätie ſondern für gan z Deutſchland keineElſaß e Lothrinßilche s Fräge mehr gibt

Zur Verhandlung kommt ſodann die von der Kom
miſſiön ausgeärbeitete Reſolution über

die Stellung der Sozialdemokratie zum Völkerbund

In dieſer Reſolütisn heißt es u der Vertkag vonVerſailles und die Verträge die ihm geſolgt ſind haben
die Welt in einem Zuſtand der ÜUnſicherheit und Zer
riſſenheit gelaſſen in einen viel beunruhigenderen uſtand als der vör dem Weltkrieg 1914 war Dieſer Zu

ſtänd führt zum Weiterbeſtehen und Wachstum des
Militarismus mit ällen Gefahren eines Krieges die

Die Arbeiter haben die Ver
oflichtung die Fehler des Völkerbundes klar zu ſtelken
h verdammüngswürdigſter die Anerkennun desZuger auf Krieg iſt Der Völkerbund kann nicht eine

erung des Friedens ſein wenn er nicht zu interAipn ten dembkratiſchen Organismus wird zuſam

z faſſend alle Völker vhne per Ausnahme Der
ölkerbund müſſe die Mittel der Kontrolle und SicheAn haben dürch eine internationale Polizei

die allgemeine aller Völker zu
di ünd zu Waſſer dürchzuſetzen Es iſt zu wünſchen
die n der An ſeiner s hinſichtlich der Ver
teilung der Röhſtoffe eine miktel und hach finan
ziellen Kriegstaſten die größtenteils zu Laſten der
Nätiyneèn bleiben können die am meiſten unter der
Laſt des Krieg es gelittein haben Der Völkerbund wirdſo verbeſſert nd vervollſtändigt eine natürliche Wir
kung äbgeben für die nvtwendige Umwändlüung
des Friedens e Verſailles in einengerechten däuerhäften Frieden Die gerechte
Anwendung der Grundſätze der Wiedergutmachun t
es ermöglichen daß den Völkern Europas die Mitte
gegeben werd ſich im See mee der Weltwieder zu er de Er wird die im Friedensvertragchelte Länd n urch m erſetzen die
e röche nen en dev ehe en S t ſc et ter internativnäle Svozialiſtenkongreß fordert daherdie ſögialiſtjſchen Parteien auf r r n er

zu richten i ren degün gen daräuf
in die et g Orgänifation desnügang u verſchaffenVölkerbundes E

Deutſches Reich
Unter dem Rämen Reue Heimat würde in Berlin

Taubenſtraße 34 eine Sein Zeniral Siegdelungs
grſerſchaft ür vertriebene tinget eich Gb ge rer W e n en ſt dieSephafe m g vertrie ſaß Lothringer itn Reichund ihre n hen e s deu i chaftsleben dür von rbtitg t hnge egenheitDie Ge u m t t den Reichsſtellen anerkannte

or jnanzi e ger für alle r
eichsi t Venipv ſoſeng b n genttate ge n z

u r R ae S hen es Au en geh

Dr Peterſen vor Der Reichstag wolle beſchließen Die Or
ganiſation der Reichszentrale für Heimatdienſt aufzulöſen

Mißhandlung von Wucheramts Konttolleuren Als
Beauftragte des Wucheramts Zweibrücken nach dem

rte Krähenberg entſandt wurden kam es zu ne
Ausſchreitungen Die Dorfbewohner empfingen die Kon
trolleure mit Senſen und Miſtgabeln ſchlugen ſie nieder
und verletzten ſie ſchwer

Ausland
Der kürkiſche Friedensvertrag

Paris Aug Die Unterzeichnung des Sr
t W mit der Türkei wird am Donnerstag in Sevres ſtatt
finden

Engliſcher Rückzug in Perſien
WTVBV London 3 Auguſt Die Times melden aus

Teheran die engliſchen Truppen haben ſich unter dem Druck
der von den bolſchewiſtiſchen unterſtützten Jangalis Stämmen
von Mendſchul nach Kaswin 60 Km nordweſtlich von
Teheran zurückgezogen Der Rückgang hat in Teheran ein
gewiſſes Erſtaunen hervorgerufen und auf die perſiſche Re
gierung ſtarken Eindrück gemacht

Halle und Umgegend
den 4 Auguſt 1920

Rechtsverbindlichkeitserklärung des Tarifvertrages im Handels
und Transportgewerbe

Der zwiſchen dem Arbeitgeberverband für das Handels und
Tränsportgewerbe für Halle und Umgegend e und dem
Deutſchen Transportarbeiterverband Verwaltungsſtelle Halle
und Umgegend am 1 Februar 1920 abgeſchloſſenen Manteltarif
vertrag nebſt Rachtrag vom 30 April d J iſt zur Regelung der
Lohn ünd Arbeitsbedingungen für die Arbeiter und Arbeiterin
nen im Handels und Transportgewerbe gemäß des S 2 der Ver
ordnung vom 25 Dezember 1918 Reichsgeſetzblatt S 1456 für
das Gebiet der Stadt Halle ſowie der Orte Ammendorf Beeſen
Radewell Oſendorf Wörmlitz Böllberg Paſſendorf NietlebenDölau Lettin Sennewitz Seeben Mötzlich Diemitz Reideburs
Schönnewitz Bruckdorf und Kanena durch das Reichsarbeits
miniſterium für allgemein rechtsverbindlich erklärt worden Die
Rechtsverbindlichkeit beginnt mit dem 1 Juni d J

Der Direktor unſeres Provpinzialobſtgartens Johannes
Müller in Diemitz ein Fachmann der als Aukorität in
allen Obſtbäukreiſen Deutſchlands galt iſt geſtorben

Zum 2 Pfarrer an der Vartholomäuskirche in Gie
bichenſtein als Nachfolger des verſtorbenen Paſtors Meltzer
wurde von den kirchlichen Körperſchaften der Hilfsprediger
daſelbſt Wind gewählt

Auch das Sitzen wird teurer Die Haftkoſten häben bisher
eine Mark täglich betragen Jm Ein verſtändnis mit dem Finanz
miniſter haben dex Juſtizminiſter und der Miniſter des Jnntern
dieſe Koſten mit Wirkung vom 1 Juli an auf 3 Mark für den
Tag erhöht Es gilt dies ſowohl für die Perſonen die zu t
haus Gefängnis Feſtungshaft oder Haftſtrafe verurteilt ſindwie für die Unterſuchungs Zivilhaft und Polizeigefangenen
Hrlſwe Mbelsſrigunt ermäßigt ſich der Haftkoſtenſatz auf die

älfte

Halle

c zProvinzial Nachrichten
Nietleben 3 Auguſt Erſchoſſen Kützlich würde

der 39jährige Dreher J von hier bei einem Rübendiebſtahl nachts
gegen 811 Uhr von der Feldwache gefaßt und da er auf Zuruf
nicht ſtehen blieb tödlich getrsfzen Er hinterläßt eine Fräu mit
6 Kindern

Radewell 3 Ausuſt u den Mötbe an demPfatrer le huns iſt Burgliebenau Die jungen
Leute aus Lochau Weſenitz und Oſendorf welche während der
Märzunruhen den Pfarrer Niehus nach Ammendorf transportiert
haben ſollten und Anfang April ſeitens der Stäatsanwaältſchaft
in Haft genommen würden ſind nachdem ſie kurze Zeit entlaſſen
und dann neu inhaftiert waren ſeit Sonnabend aus der Haft
rieb worden Jndeſſen ſind in Radewell am Sonnabend
erneut drei Einwohſter feſtgenommen ünd der Staatsanwaltſchaft
zugeführt worden Wie verlautet ſollen ſie mit dem Morde andem Pfarrer in Verbindung ſtehen

ken 8 Auguſt Der Streik auf den hieſigenSchiffabaunmerflen der ſeit dem 28 Juni dauert iſt
jetzt gr r an die Schiffsbauer rn wordenHarz 3 Auguſt Der flüchtig Forſt
tehktin d iller von der e wen der unlängſt 10 606 Mit Lohngelder unterſchlu in Eiſenach wo er
den Lebemann ſpielte verhaftet worden Etwa die Hälfte des
e en eldes wurde noch v rgefunden

Sühl 3 Augüſt Det Lobhſtatif der Büchſena iſt von den Waſenſabe ken gekündigt worden Die
Weh ken verlangen eine Deren der en Sätze um
25 Prozent Eine am Sonnabend abgehaltene Bü u Sverſammlung von Suhl und Nächbärotten beſchlbß etab
ſetzung der Tarife abzulehnenEinbeck 2 Aug Denkmal für de ihn
des Morphiüms 5 Die Apot et und a te erig
länds haben dem Erxfinder des re hetens hier ge
War und beigeſetzten früheren Apothekenbeſitzer Ser

in der Bartholomäuskapelle in der die ſterblichenReſte d des Erſinders tuhen einen Gedentſtein geſegt

Rordhauſen 3 Auguſt Eine eigenartige
n äſlſchun g hat jetzt dem Stadtveror rRiemärin Stolber ean Harz eine ängnis ingettagefu recht der Seardmeſit olizeiſtunde ent

ungen dur t und chte e in e end u err a ierungsprä gt zum sdruck
un e et die Beſchwerde ni ſikan e ont

it zwei gen ie Saan veru n i indetlat und bie S n Ruſſene r wegen Ketubihhgahe zu drei Tagen Gefängnis

Letzte Depeſchen
Tetegraphifcher Spezialdienſt der Saulegeitung
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Einfuhrtätigkeit dauernd zu unterri

den müſſe und dafür keine Aenderung getroffen werden
dürfe Die baldigſte Schaffung auskteichender Getreide
reſerven iſt eine der wichtigſten Aufgaben der Ernährungs
wirtſchaft Der Reichsminiſter für Ernährung und Land
wirtſchaft ſagte den Ländern die ighren zu b r

ten tButter und Jnlandskäſe ſoll keine c werung ein
treten Für Oelfrüchte iſt die Aufhebung der ZwangsFreie tung erfolgt Ueber die an e oder
Se abe der Kartoffeln ſoll ein Beſchluß in der erſten

älfte des Auguſt erfolgen Falls ſich eine befriedigende
Ernte erwarten läßt wird die Freigabe als zweckdienlichſte
Löſung bezeichnet Die Fleiſchbewirtſchaftung ſoll

Herbſt ihr Ende fin en Mit allem Nachdruck iſt dieEinfuhr und wenn inöglich die Verbilligung von Futter
mitteln zu betreiben Die Einfuhr von Mais ſt ſo
fort freizugeben Die Fleiſchkarten ſollen ſofort auf
gehoben und durch die Kundenliſten erſetzt werden Bei den
Schlächtviehpteiſen wurde eine Ertäßigung von
durchſchnittlich 40 Mk für den Zentner Lehendgewicht unter
Einfügung gut neuen Kloſſe D für getingwertiges Vieh
mit einem Preisſatz von 180 Mk gefordert Die Iwang
wirtſchaft des in ländiſchen Fleiſches oll einheitlich und gleich
zeitig für ihr Geſamtgebiet im Herbſt erfolgen aber ohne
vsrzeitige oder geſonderte Freigabe einzelner Vieloder innerhalb einzelnet Länder Entgegenſtehende eyrd

nüngen werden rückgängig gemacht Das Reichsminiſteriumwird mit der heute nie vertretenen badiſchen Regierung

dieſerhalb verhandeln Die Freigabe der Margarine
würde el Die Bewirtſchaftung des Jnland
ſchmaälzes ſoll mit der Freigaäbe des teiſches aufhörenDie Zuckerbewirtſchäftung o in ihren Grund
zügen aufrechterhalten der Preis jedöch möglichſt niedrig
bemeſſen werden Je Einfuhr von nichtbewirtfchafteten
Nahrungsmitteln 3 Salzheringen wird möglichſt ſofortd geben Das KReichsminiſteriufn für Ernährung und

wirtſchaft wird ſich mit allen Mitteln dafür einſetzen
daß eine Stäbiliſierung der d vent erreicht wird
ohne eine Seikung der Düngemittel aus dem Auge zu laſſen
Von Kriegsgeſellſchaften ſollen nur diejenigen weiter be
ſtehen bleiben welche die Zenträlbewirtſchäftung der wich
tigſten Ernäh rungsmittel Getreide Milch uſw ausüben
Aber äuch innerhalb dieſer wird möglichſte Vereinfachung
und Verbilligung angeſtrebt

Kohlenüberftuß in Oberſchleſien
Hindenburg 2 Aug Die Jnteralliierte Kommiſſion in

Oppeln hat vor kurzem verfügt daß auf den Gruben Ober
ſchleſiens regelmäßig größere Kohlenmengen auf die Halden
u ſtürzen ſeien Da gegenwärtig die WagengeſtellungLitens der Eiſenbahnverwaltung den Anſprüchen der Zechen

wohl entſpricht und ſogar noch geſteigert werden könne
bleibt für dieſe e keine andere Erklärung übrig
als daß die Jnteralliterte Kommiſſion hier Vorräte für
Polen anſammeln will deſſen Belieferung mit oberſchleſiſcher
Kohle ſchon heute über ſeinen Bedarf hinausgeht ſo daß esdavon an Schweden ſigtürlich zum Weltmarktpreis größere
Lieferungen abgibt Gegen dieſe Haldenverfügung wenden

ſich nun aber die cent der oberſchleſiſchen Gruben
Sö hat ſich die Belegſchaft der fiskaliſchen Königin Luiſe
er glatt geweigerf Kohle auf die Halden zu ſtürzen und

erhalten dem Vertreter der S Kommiſſiongegenüber damit begründet daß 1 die gegenwärtige Zeit
der Wagengeſtellung äußerſt günſtig ſei und damit auch die
Verſorgung der Bevölkerung mit Hausbrandkohle 2 daß mit
Eintritt der Ernte die Wagengeſtellung erheblich zurüttgehen
werde und die Herwaltung ginn ſowjeſo gezwungen ſein
werde einen größeren Prozentſatz der Köhle zu ſtürzen und
3 daß das lange Wagen der Kohle auf der Halde beſonders
zut Somſmerszeit die Gefahr einer Selbſtentzündung berge

dr Peters Reichskommiſſar für die Entwaffnung
Beklithß 3 Auguſt Eigene Drahknachricht ZumRei Ztommiſſar für die Entwaffnung wird Staatsſekretär

Dr Peterſen ernannt

Der neue ſpaniſche Botſchafter für Berlin
Berlin 3 Auguſt Eigene Drahtnachricht Zum

ſpaniſchen Botſchafter in Berlin wurde Solez Guardolig
der jetzige ſpaniſche Botſchafter in Buenos Aires ernannt

Dr t nach Oſtpreußen
Berlin 3 gut Eigene Drahtnachricht DerReichswehrmniniſter et n yt v rh abend S J preußen h erlebtbeſul t e t n ar n Jean mmenhangu den en im d Dr chlee Jebemt am Sonnabend nüch er in zurückzuk ehten
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Vermiſchtes
Zeitung mit täglich wechſelndem Titel Die

in Warſchau iſt
Heeresleitung und

deren Führer ſcharf geißelte auf acht Tage verboten worden
Die Zeitung erſcheint jedoch während dieſer Zeit mit täglich

Eine
nationaldemokratiſche Rzezpa Apolita
wegen eines Artikels der die Oberſte

wechſelndem Titel
Todesfälle durch Pilzvergiftung Jn Pelkum bei Hamm

ſtarben nach dem Genuß von Giftpilzen vier Perſonen während
zwei andere hoffnungslos erkrankten

Die Unſicherheit des Tempelhofer Feldes nimmt in der
letzten Zeit wieder zu Beſonders ſind es Wüſtlinge die ſich
an ſpielende Kinder heranmachen dieſe unter allerhand
Vorſpiegelungen mit ſich locken und ſich dann ſchwer an ihnen
vergehen Einer dieſer Unholde wurde von der Kriminal
polizei in Neukölln unſchädilch gemacht Dieſer ein Model
ieur hatte zwei Knaben nach ſeinem Atelier gelockt und ſich
dort an ihnen vergangen Ueber andere ähnliche Fälle ſind
ebenfalls Anzeigen eingelaufen doch gelang es bisher nicht
der gefährlichen Kinderfreunde habhaft zu werden

Schwerer Unfall eines blinden Ehepaares An der
Neuen Grünſtraßenbrücke in Berlin ereignete ſich ein
ſchwerer Unfall Neben der Brücke befindet ſich ein Wirt
ſchaftsgarten der durch eine Tür an der Böſchung der Spree
direkt mit dem Waſſer in Verbindung ſteht Die Tür wurde
in der Nacht geſtohlen Der Diebſtahl ſollte tragiſche Folgen
haben Ein blindes Ehepaar nämlich das von der Brücke
kam ſtürzte durch die Lücke in das Waſſer Paſſanten ge
lang es nach längerem Bemühen beide aus dem Waſſer
herauszuholen jedoch blieben die Wiederbelebungsverſuche
bei der Frau erfolglos

Zuchthausſtrafe für Zuckerkartenfälſcher Die Neuruppiner
Strafkammer verurteilte den Buchdruckereibeſitzer Martin Böcker
aus Wittenberge und ſeinen Faktor Koch zu je einem Jahr Zucht
haus und Ehrverluſt bei ſofortiger Verhaftung weil ſie Zucker
karten hergeſtellt und dieſe in den Handel gebracht hatten

Neues Exploſionsunglück bei Roſenheim Jn einer Abteilung
der Thanſauer Fabrik der Bayeriſchen Sprengſtoffwerke erfolgte
eine Keſſelexploſion die das ganze Gebäude vollſtändig in Trüm
mer legte Drei Leute ſind tot ein Arbeiter iſt ſchwer verletzt
Eine große Anzahl weiterer Perſonen wurde leichter verletzt Die
Umſtände die zur Exploſion führten ſind noch vollkommen unge
klärt Das Werk war zum erſten Male in Betrieb genommen wor
oen Der Schauplatz des Unglücks bietet einen chaotiſchen Anblick
Keſſel Maſchinenteile und Mauerſtücke liegen übereinander Durch
den Luftdruck und den ausſtrömenden Dampf wurde auch die Um
gebung des Fabrikgebäudes ſehr ſtark in Mitleidenſchaft gezogen

Sport der Saale Feitung
Rennen zu Hannover

Sommer Rennen 17000 Mk 1000 Meter 1 Luſa Tholl
er II Korb 3 Seekt Zimmermann Tot 37 10

3 leſenKincſemRennen 17 000 Mk 1200 Meter 1 Faida Schmidt
Roſenbuſch Oleinik 3 Aar Hellebrandt Tot Sieg 59

Platz 20 19 18 10 Ferner liefen Leutnant Eifelturm Enver
Pruna Sarxnot Toska II Orkus Luna Südtirolerin

Deiſter Jagdrennen 18 000 Mk 4200 Meter 1 Artillerie
euer Teichmann 2 Tivoli Richter 3 Tory Hill II Richter

Tot Sieg 90 Platz 29 36 10 Ferner liefen Rübezahl Deme
trius Schnucki

Grabenſee Rennen 40 000 Mk 1800 Meter 1 Wander
zalke Raſtenberger 3 Laland O Schmidt 3 Einſpruch Ja
neck Tot Sieg 80 Platz 21 14 10 Ferner liefen Mazeppa
Glimmer

Preis von Biſchhofshole 20 000 Mk 1100 Meter
Raltenberger 2 Haradſchin Schläfke

liefen
Preis von Waldfried 25 000 Mk 2200 Meter 1 Wacker

2art Schläfke 2 Ulan II O Müller 33 Dardanos Jentzſch
Tot Sieg 45 Platz 14 19 13 10 Ferner liefen Wigamur
Sula Bogarwo Jndling Sterna
Troſchke Erinnerungsrennen 17 000 Mk 1400 Meter 1 De
icit Raſtenberger 2 Peri O Schmidt 3 Dunſt Janek
Tot Sieg 33 Platz 10 10 10 10 Ferner liefen Waldrun
Thalcedon Faſchingsfee Harmonie

Hürdenrennen der Dreijährigen 18 000 Mk 3000 Meter
1 Finboge Wurſt 2 Leonore Kukulies 3 Manja Naſh
Tot Sieg 15 10 2 liefen

Handel Gewerbe und verkehr
Zur Lage des Schuhgewerbes

Jn der Verbandstagung des Sächſiſchen SchuhmacherJn
nungsverbandes und der Sächſiſchen Schuhmacher Rohſtoff Genoſ
ſenſchaſten wurde die Lage auf den Ledermarkte als ziemlich troſt
los angeſehen Aus der Mitte der Verſammlung wurde die Er
richtung einer Anterzentrale für Mitteldeutſchland
vorgeſchlagen damit die von den Genoſſenſchaften beſtellten
Waren ſchneller erreicht werden können Die Verſammlung nahm
folgende Entſchließung an

Die 17 Hauptverſammlung des Zentralverbandes Deutſcher
Schuhwarenhändler ſtellt die Bereitwilligkeit der Angehörigen
des deutſchen Schuhkleinhandels feſt an dem Abbau der Schuh
preiſe nach Kräften mitzuwirken Die Hauptverſammlung hält
es für geboten darauf hinzuweiſen daß der Schuhkleinhandel nur
einen geringen Einfluß auf die Preisbildung der Schuhwaren
auszuüben vermag weil der Anteil des Schuhkleinhandels an
den Schuhpreiſen ſich lediglich auf die Verkaufsſpeſen und einen
beſcheidenen Nutzen des Schuhhandels heſchränkt Eine weitere
dauernde Senkung der Schuhpreiſe iſt erſt dann zu erwarten
wenn die Häute und Lederpreiſe eine weitere Ermäßigung er
fahren die es den Schuhfabrikanten ermöglicht dem Schuhklein
handel Schuhwaren zu billigeren Preiſen zu liefern Es muß
ſchließlich die Tatſache hervorgehoben werden daß gegenwärtig
die Schuhpreiſe unbekümmert um die entſtehenden Verluſte zum
größten Teile unter den Warenwert herabgeſetzt worden ſind

Weiter wurde eine Anzahl Anträge angenommen in denen
die Auflöſung der Reichsbekleidungsſtelle und der Reichsſchuh
verſorgungs Genoſſenſchaft m b die Einſtellung des Verkaufs
von Schuhwaren durch die Städte der Verkauf von Reichsſchuh
werk die Einſtellung der Belieferung von Verbrauchergenoſſen
ſchaften Konſumvereinen und ſonſtigen Vereinigungen die Ver
öffentlichung der Namen derjenigen rer und Fabrikanten
die an ſolche Geſellſchaften liefern uſw gefordert wird

Eine Umwälzung in der Eiſeninduſtrie
Wir teilten kürzlich mit ein franzöſiſcher Jngenieur Lucien

Baſſet habe ein Verfahren erfunden das die direkte Her
ſtellung von Stahl aus Erz ermögliche ohne daß vorher
noch Roheiſen hergeſtellt werde Es hieß auch die Geſellſchaft
Ougrée Marihaye in Rodingen habe das Verfahren als vorzüg
lich befunden und werde dasſelbe in ſeinen Werken von Rodingen

r nänra zur Anwendung bringen Wie weit das richtig iſt
onnten wir noch nicht erfahren Es liegt indes jetzt wie dem
Berl Lok Anz hierzu weiter aus Luxemburg geſchrieben wird

eine andere Tatſache vor welche beweiſt daß man dieſem neuen
Verfahren Baſſet in iſen ern fmerkſamkeit gewidmet

hat und daß Eswan von ihm gün r
wurde nämlich ſoeben eine neue

det mit einem Aktienkapital von 60 Millionen
Franken welche den Titel Société francaiſe des acriéries
Baſſet führt Unter anderm ſind als Aktionäre die Trefileries
et Laminoirs du Havre und de Saintignon aus Longwy in
dieſer Geſellſchaft vertreten Die Verſuche welche zu Nantes in
einem Zementofen angeſtellt wurden ſcheinen ſehr befriedigend
geweſen zu ſein Es gelang dort täglich 25 Tonnen Stahl her
zuſtellen Jn Longwy ſollen ſechs ſolcher Oefen gebaut werden
mit einer Tagesleiſtung von 1000 Tonnen Dieſelben ſollen in
echs Monaten betriebsfertig ſein Ein anderes Werk mit 2900

nnen Tagesleiſtung ſoll in der Normandie gebaut werden Ge
wiſſe Fachkreiſe glauben nicht an die Rentabilität des Verfah
rens während andere vom Gegenteil überzeugt ſind

Börſen Stimmungsbild
Berlin 3 Auguſt Das ſchon geſtern hervorgetretene leb

hafte Jntereſſe für einzelne Montanwerte übertrug ſich auch auf
den heutigen Verkehr Jn erſter Linie waren es wieder Bis
marckhütte die ſtark begehrt waren und in großen Sprüngen
weiter 60 Prozent gewannen Demnächſt ſtiegen Phönix Aktien
beträchtlich und zwar um mehr als 20 Prozent Bochumer ſetzte
die Aufwärtsbewegung mit einem Gewinn von 12 Prozentyx fort
Hirſch Aktien und Rombacher ſchloſſen ſich der Bewegung an das
geſamte Umſatzgebiet des Montanmarktes zeigte große Feſtig
keit ſonſt ging es ziemlich ſtill zu Deutſche Erdöl gaben weiter
nach und ſanken unter 1900 Deutſche Petroleum wurden mit
aufwärts gezogen Kolonialpapiere beſſerten ſich im Zuſam
menhang mit dem Anziehen der ausländiſchen Valuten Jm
übrigen zeigte die Börſe wenig Unternehmungsluſt wenn aller
dings auch nicht zu verkennen war daß von der Feſtigkeit des
Montanmarktes die allgemeine Stimmung eine Anregung erhielt
und infolge deſſen im Verlauf auch ſonſt Kursbeſſerungen ein
traten Am Anlagenmarkt blieben die Aenderungen geringfügig

Deviſenkurſe
Berlin 3 Auguſt

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen 37
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark

Vererntgte deutſche Spiegelglasfabriken Das Syndikat teilt
mit daß für die Berechnung mit dem 1 Auguſt ein neues Syſtem
eingeführt werde An Stelle des bisher geltenden Marktarifes
des ſogenannten Bruttotarifes von 1907 wird auf Grund inter
nationalex Abmachungen ein neuer Quadratmetertarif treten

Leipziger Gumme Waren Fabrik vormals Julius Marx
Heine Co Das am 31 Dezember beendete Geſchäftsjahr er
brachte einen Bruttogewinn von insgeſammt 424 997 276 170 Mk
Aus dem verbleibenden Reingewinn von 128 707 109 919 Mk
ſollen nach dem Vorſchlag der Verwaltung 6 Prozent 5 Prozent
Dividende zur Verteilung gelangen Die Geſellſchaft war in der
Lage ihre Fabrikbetriebe wieder beſſer auszunutzen Rohgummi
war in genügenden Mengen vorhanden dagegen ergaben ſich des
öfteren Schwierigkeiten beim Berug der zur Fabrikation notwen
digen Zutaten und Betriebsmateriglien Das Exvportgeſchäft hatte
ſich wieder etwas belebt immerhin beſtanden auch hier noch
mancherlei Hinderniſſe Jm neuen Geſchäftsjahr war die Be
ſchäftigung bisher gut Rohmaterial war genügend vorhanden
dagegen blieben Kohlen knapp Die ſprungweiſen Erhöhungen
der Gehälter ſowie die allgemeine Unſicherheit machen eine Vor
ausſage über die weitere Geſtaltung des Geſchäfts unmöglich
dWongrdin hofft die Verwaltung auf ein zufriedenſtellendes Er
rägnis

Einfuhrverbot für verzuckerten Sherrywein Auf Grund des
deutſchen Weingeſetzes wird verzuckerter Sherrywein von der Ein
fuhr zurückgewieſen ſofern ihn nicht das Reichsminiſterium des
Jnnern auf Grund der Bundesratsverordnung vom 28 März
1918 betr Aenderung des Weingeſetzes ausnahmsweiſe zuläßt
Nähere Auskunft kann Jntereſſenten im Büro der Handelskam
mer Halle a Franckeſtr 5 erteilt werden

Die Sächſiſche Webſtuhlfabrik vorm Louis Schönherr zu
Chemnitz erzielte 1919/20 einen Fabrikations und Valutagewinn
von 3 392 362 Mk i V 1598 392 Mk Hierzu treten Ein
nahmen aus Zinſen von 247 751 Mk 106 564 Mk Nach Fabrik
und Handlungsunkoſten von 2 102 267 Mk 980 298 Mk und Ab
ſchreibungen von 266 009 Mk 223 430 Mk ergibt ſich einſchließ
lich Vortrag ein Reingewinn von 1 335 247 Mk 587 594 Mk
Hieraus ſoll eine Dividende von 20 Proz 10 Proz auf die
J alten Aktien und von 634 Proz auf die jungen Aktien verteilt
145 000 Mk der geſetzlichen Rücklage 250 000 Mk dem Unter
ſtützungsfonds zugeführt 100 000 Mk als Dividendenrücklage ver
wandt werden Der Auftragsbeſtand iſt zunächſt noch ſo groß
daß die Geſellſchaft auf längere Zeit beſchäftigt iſt und bei ge
nügenden Rohſtoffeingängen und geſteigerter Leiſtung die Um
ſätze würde erhöhen können die Unſicherheit dieſer Faktoren laſſe
jedoch eine Vorausſage für das laufende Geſchäftsjahr nicht zu

Berliner Börsevom 3 August 1920

1 Dagmar
Tot Sieg 13 10

ft gegrün

wie folgt

eorveohwcokGleaaaräawauwoe enHeute GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1468,50 1470,60 1458 50 144 1,50
Brüſſel Antwerpen 345,65 346,35 34 65 345 35Chriſtiania 674,30 675,70 661,80 6632,20
Kopenhagen 679,80 680,70 661,80 663,20Stockholm 91 60 918,40 898 10 894,90Helſingfors 152,80 152,70 149,80 50,20
kalien 229 75 239,25 225,75 226,26ondon 161,830 161,70 157,52 157,96New Pork 42,70 42 8 42,25 42,35Paris 328,65 325 35 322,65 823,35Schweiz 728,285 730,75 715 26 716 75Spanien 656,85 658 15 644 35 64 65Wien altes d 2484 24,40 24,73 24,78DeutſchOeſt abgeſt 24,o09 i 24 18 23,97 24,03

Prag 84,50 84 ,70 84,50 84 70Budapeſt 24,34 24 40 24,22 24,28Bulgarien
Konſtantinopel

Produktenbericht
Berlin 3 Auguſt Am Hafermarkt hatte Hafer entſchie

den feſte Haltung auf höhere Preisgebiete von Weſten und Nord
weſten und Käufe des Konſums Erbſen wurden viel verlangt
während die greifbare Ware verhältnismäßig gering war Die
Preisforderungen für gute Peluſchken wurden feſtgehalten Von
Ackerbohnen waren gute Sorten wenig am Markt gute Wicken
wurden begehrt Von Lupinen waren blaue ſchwer verkäuflich
gelbe hatten ruhigeren Verkehr als in der Vorwoche Heu mußte
infolge Zurückziehung der Verkäufer höher bezahlt werden Stroh
war im allgemeinen ruhig Langſtroh war begehrt Trocken
ſchnitzel waren knapp und geſucht Wetter ſchön

Berlin 3 Auguſtin Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen loko
ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2540 2660
Tendenz feſt

Metallnotierungen
Berlin 3 Auguſt Preiſe für 1000 Kg in Mark Raffi

nade Kupfer 99 99,3 Proz 1300 Orignal Hüttenweichblei 490
bis 500 Original Hüttenrohzink im freien Verkehr 650 Remel
ted Plattenzink 440 Orig Hütten Aluminium 98 99 Proz in
gekerbten Blöckchen 2250 2350 Orig Hütten Aluminium in
Walzdraht oder Drahtwaren 2600 Zinn Banca Straits Bil
liton 4400 4500 Hüttenzinn mindeſtens 99 Proz 3500 3600

re Regulus 750 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg
7

Deutſche Hypothekenbank in Meiningen Wie die Verwaltung
mitteilt belief ſich am 30 Juni 1920 der Geſamtbetrag der im
Umlauf befindlichen Hypothekenpfandbriefe einſchließlich 2 861 650
Mark eigener auf 578 771 800 Mk gegen 569 702 800 Mk am
30 Juni 1919 ferner der Geſamtbetrag der in das Hypotheken
regiſter eingetragenen Hypotheken am 30 Juni 1920 auf
593 846 243 Mk am 30 Juni 1919

Nationalbank für Deutſchland in Berlin Die ordentliche
Generalverſammlung die die Verſchmelzung des Jnſtituts mit
der Deutſchen Nationalbank in Bremen genehmigen ſollte war
nicht le en à da nur 21 Mill Mark Aktien ange
meldet waren während andererſeits die Hälfte des im ganzen
90 Mill Mark betragenden Grundkapitals zur Beſchlußfähigkeit
erforderlich geweſen wäre Eine neue unbedingt beſchlußfähige
Verſammlung wird auf den 23 Auguſt einberufen

Ueber den Preisabbau für landwirtſchaftliche Maſchinen war
uns mitgeteilt worden daß ein Abbau von 25 Proz in einer in
Heidelberg ſtattgefundenen Beſprechung zugeſagt worden ſei
Hierzu iſt berichtigend zu bemerken daß nicht für alle landwirt
ſchaftliche Maſchinen eine Preisermäßigung von 25 Proz rrr
je nach Kategorie ein ſolcher von 10 25 Proz vor geſchlagen
worden iſt

Verkaufsſtelle vereinigter Fabrikanten iſolierter Leitungs
drähte Die Verkaufsſtelle teilt mit daß die Teuerungszuſchläge

für Lieferungen im Monat Auguſt 1920 wie folgt feſtgeſetzt wor
den ſind KGC KG C W 4 qmm 50 Proz 25 amm 30
Proz 35 150 qmm 20 Proz K G A KGAW 14 mm 30
Pros 25 amm 20 Proz 35 150 mm 10 Proz C G 50 Proz
AG 30 Proz AS C AFC und KPL 110 Proz KP C und
KPA 6 qmm 110 Proz 10 25 qmm 60 Proz 35 150 mm
30 Proz WKC KSH PHK KSSHE KSHCK 100 Proz
Für farbige Jmprägnierung der KG C und K G Leitungen
werden die Grundpreife der Liſte um 10 Proz für Umklöppelung
von Schnüren mit Kunſtſeide um 25 Proz erhöht

Wechſel der Majorität bei der Bismarckhütte Jn Ergänzung
der Mitteilung derzufolge ein größerer Poſten Aktien der Geſell
ſchaft von einem erſten weſtdeutſchen Anternehmen übernommen
wurde erfährt man daß die Charlottenhütte G inNiederſchelden die Aktienmajorität der Bismarckhütte erworben
hat Bei dem Erwerb iſt vor allen Dingen der Beſitz der Bis
marckhütte an den Weſtfäliſchen Stahlwerken in Bochum maß
gebend Die erhebliche Kapazität dieſer Werke in der Stahl
bereitung ſtellt eine wertvolle Ergänzung der Charlottenhütte dar
die bis jetzt eine etwas ſchmale Baſis hatte

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle a den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau
Finſterwalder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 2 Auguſt zur
Verladung von Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naßpreß
ſteinen und Braunkohlenkoks geſtellt 5210 nicht geſtellt 186 Wagen
zu je 10 To Ladegewicht
Auslandsauſſchlag für Ziegel Auf der Vertretertagung des

Verbandes der deutſchen Ziegelverkaufsvereinigungen wurde be

roz auf die Jnlandspreiſe für Ziegeleierzeugniſe zu ſordern
u bei Auslandslieferung einen Aufſchlag von mindeſtens

Amtliche Notizen Preis für 1000 Kg

Tetegramm

Deutsche Werto Chem Griesheim 2990,00
eg Chem Heyden 344,004 Ditsch Schatzsch 3 7v 73 30 hin SohlK 25550 Dtsch Reichsanl 7960 CröllwitzerPapierfbk 269 ,00
9 t 69 30 Daimler Motoren 215,123 59 30 Deutsche Luxemburg 295,00v 7 59 50 Deutsche Treuhand4 Preuß Konsols 67,00 gesellschaft 1813383 i 58 50 Deutsche Erdöi 10,00Se 5425 Deutsche Gasglühl 5110,0045 Charl Stedten de un ung 12,5089199 eutsche Waffen un49 Magdb Stadtanl Mun 279106 Donnersmarckhütte 720,004Sächs Neulandsch ar Lehrmann 45989ürrkoppwerk40 Preuß Centr Bo o Engelhardt Brauerei 25,000 4 dPdb i 97 50 Elberfelder Farben 402,9049 Preuß Hyp B t r K rPfcipf 1911 iasmotoren Deutz ,00a Dess Gas Oblig 38 0 Sebhard 4 Co 33333
Ah DessauerGas Obi 98,75 Gebhard König 260,90

Gelsenkirchen Berg 316,25Ausländ Werte Glauziger Zuckertbk 496,00
4 Oesterr Kronen I P asokkpk 500,00rente 24,75 ann Masch 3440 504 Ungar Goldrente 52,40 r 87989
4 Ungar Kronen rrenie 26 25 Hirsch Kupfer 275,00Cicoalenn Anjsenbahn tien gkrr isen u Sta 00ohenlohe Werke 219,00
Halberst Blankenb 72,00 Masch 1 67,00Halle Hettstedter e se Berghbau 400,00Schantungbahn 631,00 Kahla Porzellan 400,00Allg Lokal Str 98,00 e 400,00Gr Berl Str 128,00 rbisd Zucker Akt 5Magdeburger Str B 1456,00 Kyffhäuserhütte 191,00
Prinz Heinrich B S Lahmeyer Co 189,00

r 1440,00a aurahütte 298,50Kohiffahris Aktiem Linke War S 6,00
Hembg Pakettanrt 1 170,28 Tee e 32237
Hambg Südamerika l W urlren 13,22fanse Dam fkschiff 271,00 r r 379833 Masch Fabr Buchkau 2298,00Nordd Llov e 175,50 ver v r 235,00

o Caro Hag 268,25bank Aktien do Kokswerke 400,00
Wer andels e e 20 0 nix ergCommerz Diskonto ERaip un 282,50bank 165,50 hein Stahlwaren 37 1,00Darmstädter Bank 142,50 KRiebeck Montan 349,00

Dessauische Landes 127 7 r 292,50bank 5 ositzer Braunk 469,00Deutsche Bank 261,s0 Rositzer Zucker
Biekantor Comm 18785 ehe 273
e 7 e 0 c 5,00Leipaig Crevit Rast 152,25 Schuckert Co 73778

Mitteld Kreditbank 141,75 Siemens Halske 250 ,00
Mitteld Privatbank 158,00 Stettiner Cham 300,00
Nationalbank 148,00 Stettiner Vulkan 454,60Oesterr Kredit 85,50 Stollberger Zinkh 261,50
Reichsbank 148,00 Srals Spielkarten 00industrie Aktien rig horreien 2228

225,00Türk Tabakregien i rouer ei 28759 Ver Köin Rottweüler 308,00
e ilin 5 1,00 Ver Glanzstoff 7 e 122,00Allgem Elektr Ges 291,00 Wegelin HupAmmendorfer Pa errenen Weibenter tee s

pierfabrik 549,00Anhalter Kohlenw 298,00 e e e 335,00
Annaberger Steingut 362,00 S880,90Zadische Hin 7 Wittener Gußstahl 767,00adische Anilin 48 78 Wrede Mälzerei 142 50777 rer 238,00 Zeitzer Masch eerl Masch Bau 247 ,00Bismarckhütte 667 00 i men 357,90
Bochumer Gußstahl 426,00 7558,00Chem Fabr Buckau 3898,75

Tendenz fest

Leipziger Börse
Leipzig den 3 August 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 260,00Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 132,09
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 164,00
Mansfelder Gewerkschaft 4050,00Portland Zementfabrik Halle 159,00Pronlitegz enmwonlan 1450,00
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7 7 e an m

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margellaf d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Vermiſchtes Sport uſw Dr Karl Baer i für den Anzeigen
teil Hans Wildt Verlag Saale Zeitung G m b Halle

Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto Hendel

die nicht
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